Die Zahl der gestohlenen Fahrräder liegt mit bundesweit mehr als 300000 jähr​lich sehr hoch, ebenso wie die Schadens​summe und der Anteil an der gesamten Dieb​stahls-kriminalität. Die Aufklärungs​quote ist mit weniger als 7% extrem nied​rig. Das Risiko für den Dieb ist immer noch relativ ge​ring und die Identifizierung gestohlener oder gefundener Fahrräder meist schwierig. 

Die bundesweit bekannte ADFC-Fahrrad-Codierung bietet - kombiniert mit effektiven Schlössern und guten Radständern - einen wirksamen Schutz vor Dieben. Die Polizei in Hessen unterstützt die Fahrrad-Codierung und begrüßt die Initiative des ADFC, hessenweit Codieraktionen durchzuführen.
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Kernaussagen in Kürze:

· Eindeutige Zuordnung jedes Rades zum Besitzer.

· Logische Nachvollziehbarkeit der Code-Nummer

· Mit der Unterstützung der Polizei landes- und kreis-
weit wurde das ADFC-Gravur-Modell entwickelt.

· Die Nummer wird eingraviert. Sie kann nicht spurlos übermalt oder beseitigt werden.

· Der Code besteht aus dem Autokennzeichen des Kreises, einer Nummer für den Ort und die Straße, der Hausnummer und den Initialen des Besitzers. 
Die Polizei kann diese Nummern bun​des​weit entschlüsseln. So sind bei Verdacht Kon​trollen möglich und gefundene Fahrräder können schnell zum Besitzer zurückfinden.

An vielen Infoständen werden die Kreis​ver​bän​de des ADFC Hessen in den nächsten Monaten zu Fahrradschlössern und Fahrrad​stän​dern informieren Dort kann auch jeder Radfahrer, der sein Bike vor Dieben schützen möchte, eine Codie​rung am Fahr​radrahmen anbrin​gen lassen. 

In Nordrhein-Westfalen sind schon zigtau​send Räder codiert. Die Anzahl der Dieb​stäh​le ist z.B. in Bergisch-Gladbach um 30% ge​sun​ken und die Aufklä​rungs​quote hat sich im gleichen Zeitraum verdreifacht. 

Der hessische Innen​minister codierte vor kur​zem eigenhändig ein Fahrrad. Er wollte da​durch seine Unter​stüt​zung für diese Art der Prävention signa​lisie​ren. In einigen Städten in Hes​sen, allen vor​an Friedberg und Frankfurt, codie​ren die Polizei und der ADFC bereits seit Jahren nach diesem System. Inzwischen bieten auch mehrere Fahrradhändler diese Sicherheits​maß​nahme an. 

Der ADFC empfiehlt: 

Lassen Sie Ihr Fahrrad codieren. Fragen Sie Ihren ört​lichen ADFC, die Polizei oder Ihren Fahrradhändler, wo die nächste Codieraktion stattfindet. 

Selbst​ver​ständ​lich sollten Sie auch ein sta​biles Fahr​rad​schloss zum Anschließen Ihres guten Bikes an den Fahrrad​ständer oder an​de​re feste Gegen​stände benutzen.
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Postfach 19 31
61289 Bad Homburg
( (0171) 65 72335
E-Mail: Info@ADFC-Hochtaunus.de

Wir sind:
· ein Verkehrsclub mit vielen Service​leistungen, die im Mitgliedsbeitrag eingeschlossen sind (wie Haftpflicht und Rechtschutzversicherung), 

· ein Interessenverband, der sich als Lobby für die Fahrradfahrerinnen und -fahrer einsetzt, 

· eine Verbraucherschutzorganisation für die Nutzerinnen und Nutzer von Fahrrädern und allen Produkten rund ums Fahrrad, 

· ein verkehrspolitischer Club, der die Nutzung des Fahrrades als Ver​kehrs​mittel fördern will. 

Deshalb arbeiten wir mit allen Vereinen, Organisationen und Institutionen zusam​men, die sich für mehr Sicherheit und Umweltschutz im Verkehr einsetzen; wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und parteipolitisch neutral.

Deswegen ist der ADFC für
· eine umweltfreundliche und menschen​gerechte Verkehrspolitik, die konse​quent das Radfahren fördert,

· sichere und gut zu befahrende Rad​wege und Radverkehrsnetze in allen Städten und Gemeinden,

· ein besseres Angebot bei der kom​bi​nierten Nutzung von Fahrrad und öffent​lichem Personennahverkehr,

· die Förderung des Radfahrens im Ur​laub und in der Freizeit, z.B. durch ein bundesweites Radwandernetz und die problemlose Fahrradmitnahme im Zug,

· besseren Schutz gegen Fahrrad​dieb​stahl sowie diebstahlsichere Anla​gen und bewachte Fahrradstationen.

Es wäre doch schön ...

wenn im Straßenverkehr die Fahrrad​fahrerinnen und -fahrer als gleichberechtigt anerkannt wären. Doch viele Verkehrsplaner und Politiker betreiben immer noch die ein​seitige Förderung des Autos. Für die Bedür​fnisse der nichtmotorisierten Verkehrsteilneh​mer haben sie oft zu wenig Verständnis.
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ADFC-Codierung

 gegen Fahrradklau
Der Code wird mit einem Spezialgerät in das Sattelrohr des Rahmens graviert. Gut sichtbar signalisiert er: Finger weg - dieses Fahrrad kann problemlos dem rechtmäßigen Besitzer zugeordnet werden. Ein gestohlenes Rad mit der ADFC-Codierung ist deshalb  praktisch  unverkäuflich.       [image: image4.wmf]
Ihre Vorbereitung zur Gravur:

Sinnvoll ist eine telefonische Anmeldung, es hilft, Ihre wertvolle Zeit zu sparen.

Bitte unbedingt mitbringen:


Personalausweis


Kaufbeleg

denn ungeprüft codieren wir kein Rad !! 

Vorbereitung des Rades:

Wenn Sie es können, bauen Sie bitte das Zubehör ab, das am Sattelrohr die Arbeit beeinträchtigen könnte. (Flaschenhalter, Babysitz-Halter, etc)

Kosten der Gravur:

Für Nicht-Mitglieder des ADFC:
€
10.--

Für Mitglieder des ADFC:
€
5,-- 

Für Neumitglieder des ADFC:
€
5.-- 

Das Service-Paket zur Gravur umfaßt:

(
Ihre Gravur-Bestätigung

(
Infos zum ADFC 

(
Sichtfenster zur Verhinderung von Korrosion

Nächster Codiertermin in Ihrer Nähe:

Nach Absprache über den ADFC Hochtaunus oder bei einem festen Termin (z.B. unter www.adfc-hessen.de).
